
 
Frage 1 Wirtschaftsrecht 

 
 

 
 
 

Wer ist ein Kleingewerbetreibender? 
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Frage 2 Wirtschaftsrecht 

 
 
 
 

Was ist der Hauptunterschied 
zwischen Personen- und 
Kapitalgesellschaften?  
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Frage 3 Wirtschaftsrecht 
 

 
 
 
 
Was ist der Unterschied zwischen 
Garantie und Gewährleistung? 
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Frage 4 Wirtschaftsrecht 

 
 
 
 
 

Wie entsteht ein Vertrag? 
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Frage 5 Arbeits- & SV-Recht 
 

 
 
 
 

Gilt das Arbeitszeitgesetz auch für 
den selbst fahrenden Unternehmer? 
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Frage 6 Arbeits- & SV-Recht 

 
 
 
 
 

Erklären Sie den Unterschied zwischen 
Urlaubsgeld und Urlaubsentgelt. 
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Frage 7 Arbeits- & SV-Recht 
 

 
 
 

Unterscheiden Sie zwischen 
Arbeitnehmer-Brutto 
und Arbeitgeber-Brutto. 
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Frage 8 Arbeits- & SV-Recht 

 
 
 
 

Welches sind die fünf Zweige 
der Sozialversicherung? 

Wer sind die Träger? 
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Antwort 2  

 
 

 

Bei den Personengesellschaften haften 
die Gesellschafter unbeschränkt.  

Bei den Kapitalgesellschaften ist die 
Haftung auf das Gesellschaftskapital 
beschränkt. 

 
Antwort 1 

 
 
 
 

 

Ein Unternehmer, der kein Kaufmann ist, 
weil er nämlich nur ein Kleingewerbe 
aber kein Handelsgewerbe betreibt. 

 
Antwort 4 
 

Ein Vertrag entsteht, wenn zwei (oder mehr) 
Parteien übereinstimmende Willenserklärungen 
abgeben. 

Die erste Willenserklärung nennt man Antrag, die 
zweite Willenserklärung nennt man Annahme. 

 

 

 
Antwort 3 
 

Garantie: 

Die freiwillige Erklärung (ohne Rechtsgrundlage) 
eines Herstellers oder eines Händlers, ein 
Produkt zurückzunehmen, nachzubessern oder 
umzutauschen. 

Gewährleistung: 

Ein gewerblicher Verkäufer muss von Rechts 
wegen (also nicht freiwillig) zwei Jahre lang dafür 
einstehen, dass eine Sache frei von Mängeln ist. 

Das gilt auch für den gewerblichen Pkw-Handel. 

 
Antwort 6 

 
 

Urlaubsgeld: 
freiwillige Leistung des Unternehmens 
Urlaubsentgelt: 
gesetzliche Lohnfortzahlung im Urlaubsfall 

Beachten Sie hierbei auch die Schreibweise: 
Richtig ist Urlaubsentgelt 
(und nicht Urlaubsendgeld) 

 

 
Antwort 5 

 
 
 
 

Das Arbeitszeitgesetz gilt nur für Arbeitnehmer. 
Der Unternehmer darf fahren solange er will. 

Er darf aber nicht gegen die Vorschriften der StVO  
verstoßen, indem er z. B. übermüdet fährt. 

 
  

 
Antwort 8 

 

• Krankenversicherung (KV): 
Krankenkassen und Bundesknappschaft 

• Pflegeversicherung (PV): 
Pflegekassen 

• Rentenversicherung (RV): 
Rentenversicherung und Knappschaft 

• Unfallversicherung (UV): 
Berufsgenossenschaften und Unfallkassen 

• Arbeitslosenversicherung (AV): 
Arbeitsagentur 

 
Antwort 7 

 
Mit AN-Brutto ist das vertraglich vereinbarte 
Entgelt (Vertragsbrutto) gemeint, von dem noch 
Steuern und Beiträge zur Sozialversicherung 
abgezogen werden. 

Werden zum Vertragsbrutto noch die Kosten 
hinzugerechnet, die nur der AG zu tragen hat 
(Berufsgenossenschaft, Umlagen), ergibt sich 
das AG-Brutto. 

    Antrag + Annahme = Vertrag 



 
Frage 9 Steuerrecht & Buchhaltung 

 
 
 
 
 

Welche beiden Arten der 
Gewinnermittlung gibt es? 
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Frage 10 Steuerrecht & Buchhaltung 

 
 
 
 
 

Wie wird die Kfz-Steuer  
für Pkw berechnet? 
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Frage 11 Steuerrecht & Buchhaltung 
 

 
 
 
 
Für welche Taxifahrten wird der 
ermäßigte Umsatzsteuersatz fällig? 
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Frage 12 Steuerrecht & Buchhaltung 

 
 
 
 
 

 

Was bedeutet lineare Abschreibung? 
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Frage 13 Zahlungsverkehr & Kostenrechnung 
 

 
 
 
 

 

Was bedeutet Liquidität? 
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Frage 14 Zahlungsverkehr & Kostenrechnung 

 
 
 
 
 

Was ist der Unterschied zwischen 
einer Rechnung und einer Quittung? 
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Frage 15 Zahlungsverkehr & Kostenrechnung 
 

 
 
 
 

Was ist der Unterschied zwischen 
einer Hypothek und einer Grundschuld? 
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Frage 16 Zahlungsverkehr & Kostenrechnung 

 
 
 
 
 

Erklären Sie den Zusammenhang 
zwischen Umsatz, Kosten und Gewinn. 
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Antwort 10 

 

 

Nach 

• Hubraum 
• Schadstoffklasse 
• CO2-Wert 

 

Antwort 9 
 

1. Jahresabschluss mit 

• Bilanz 
• Gewinn- und Verlustrechnung 
• weiteren Angaben je nach Betriebsgröße: 

• Anhang 
• Lagebericht 
• Kapitalflussrechnung 
• Eigenkapitalspiegel 

2. Einnahmen-Überschuss-Rechnung 

 
Antwort 12 

 
 
 
 

Der Wertverlust eines Gegenstands des 
Anlagevermögens wird gleichmäßig über 
die Nutzungsdauer verteilt. 

 
Antwort 11 

 
 
 

• Für alle Personenbeförderungen 
innerhalb des Tarifgebiets. 

• Für alle Personenbeförderungen zu 
Fahrzielen außerhalb des Tarifgebietes, 
wenn die Fahrstrecke 50 Kilometer nicht 
übersteigt. 

 
Antwort 14 

 
 
 
 

Eine Rechnung dokumentiert 
eine Forderung. 

Eine Quittung dokumentiert 
die Erfüllung einer Forderung. 

 
  

 
Antwort 13 

 
 
 
 
 
 

Die Fähigkeit, allen Zahlungsverpflichtungen 
fristgerecht nachkommen zu können. 

 
Antwort 16 

 
 
 
 

Umsatz =   Summe aller Einnahmen 
Kosten   =   Summe aller Ausgaben 

Gewinn =    Umsatz   –   Kosten 

 
Antwort 15 

 
 

Beides bezeichnet eine Kreditbesicherung durch 
eine Immobilie. 

Durch eine Hypothek wird eine ganz bestimmte 
Schuld abgesichert und erlischt beim Begleichen 
dieser Schuld. 

Eine Grundschuld hat allgemeinen Charakter und 
sichert nicht eine bestimmte Schuld ab, sondern 
stärkt die Kreditwürdigkeit des Schuldners. 



 
Frage 17 Personenbeförderungsrecht 

 
 
 
 
 

Unterscheiden Sie Linienverkehr 
von Gelegenheitsverkehr. 
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Frage 18 Personenbeförderungsrecht 

 
 
 
 
 

Was bedeutet die Abkürzung ÖPNV? 
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Frage 19 Personenbeförderungsrecht 
 

 
 
 
 

Was ist Taxiverkehr? 
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Frage 20 Personenbeförderungsrecht 

 
 
 
 
 

Wie muss sich das Fahrpersonal 
gegenüber den Fahrgästen verhalten? 
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Frage 21 StVR & Technischer Betrieb 
 

 
 
 
 

Wie lautet der § 1 der 
Straßenverkehrsordnung (StVO)? 

(wird oft gefragt!) 
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Frage 22 StVR & Technischer Betrieb 

 
 
 
 
 

Was ist Abschleppen? 

Was ist Schleppen? 
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Frage 23 StVR & Technischer Betrieb 
 

 
 
 
 

Was sind Emissionen? 
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Frage 24 StVR & Technischer Betrieb 

 
 
 
 
 

Erstellen Sie eine Checkliste 
zu den Rädern und Reifen. 
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Antwort 18 

 

 
Öffentlicher Personennahverkehr. 

Gemeint ist damit die allgemein zugängliche 
Beförderung von Personen mit Straßenbahnen, 
O-Bussen und Kraftfahrzeugen, wenn die 
Strecke nicht mehr als 50 Kilometer oder die 
Fahrzeit nicht mehr als 1 Stunde beträgt. 

Der Verkehr mit Taxis gehört ebenfalls dazu. 

 
Antwort 17 

 
 
 
 
 

Linienverkehr: 
Der Unternehmer bestimmt das Fahrziel. 

Gelegenheitsverkehr: 
Der Fahrgast bestimmt das Fahrziel. 

 
  

 
Antwort 20 

 
 
 
 

Rücksichtsvoll und besonnen. 

Das will die IHK genauso hören und fragt 
immer wieder danach. 

 
  

 
Antwort 19 

 
 
 

Verkehr mit Taxis ist die Beförderung von 
Personen mit Pkw, die der Unternehmer an 
behördlich zugelassenen Stellen bereithält. 

Zweck, Ziel und Ablauf bestimmt der Mieter. 

Aufträge dürfen auch während einer Fahrt 
und am Betriebssitz angenommen werden. 

 
Antwort 22 

 
 

Ein betriebsunfähiges Fahrzeug  wird 
abgeschleppt, und zwar nur bis zum nächsten 
geeigneten Haltepunkt (z. B. Werkstatt). Zum 
Abschleppen braucht man keine Genehmigung. 

Schleppen bedeutet das Fortbewegen eines  
betriebsfähigen Fahrzeugs und erfordert eine 
besondere Genehmigung. 

Wird das Fahrzeug auf einem Anhänger bewegt, 
nennt man das Transport oder Bergung. 

 
  

 
Antwort 21 

 
 
 

Die Teilnahme am Straßenverkehr erfordert 
ständige Vorsicht und gegenseitige Rücksicht. 

Wer am Verkehr teilnimmt hat sich so zu 
verhalten, dass kein anderer geschädigt, 
gefährdet oder mehr als nach den Umständen 
unvermeidbar behindert oder belästigt wird. 

 
  

 
Antwort 24 

 
 
 

• Felgen ohne Beschädigung? 
• Radmuttern fest? 
• Reifen ohne Beschädigung? 
• ausreichende Profiltiefe (1,6 mm)? 
• Reifendruck in Ordnung? 
• Ventilkappen vorhanden? 
• Radkappen vorhanden? 

 
Antwort 23 

 
Emissionen sind die von Anlagen ausgehenden 

• Luftverunreinigungen 
• Geräusche 
• Erschütterungen 
• Licht 
• Wärmestrahlen 
• und ähnliche Umwelteinwirkungen 

Anlagen können Betriebsstätten, Maschinen,  
Fahrzeuge und Grundstücke sein. 
 
 
 


